
                    

 

HOSPITATIONSPROGRAMM 

 
 

BEWERBUNG 
um eine Theaterhospitation in der Bundesrepublik Deutschland 

 
über Zweigstelle des Goethe-Instituts 

in: _______ 

 

 

Goethe-Institut  

Zentrale  

Bereich 233,Theater/Tanz 

Dachauer Str.122  

D-80637 München 

 

oder ITI-Zentrum  

in: _______ 

 

Internationales Theaterinstitut 

Zentrum BR Deutschland 

Mariannenplatz 2 

D-10997 Berlin 

 
 

Name 

 

 

Vorname 

 

 

Adresse 

 

 

 

 

 

 

Telefon 

 

 

Geburtsort/-

Datum 

 

 

 

Beruf 

 

 

Berufliche 

Stellung 

 

 

 
Muttersprache: 

.......................................................................... 
 

Fremdsprachenkenntnisse  gut   mittel   

 gering 

 

1..............................................................

...............................................................

........ 

 

        

 

2.............................................................

...............................................................

........ 

 

        

 

3.............................................................

...............................................................

........ 

 

        

 

Bewertung der deutschen Sprachkenntnisse durch das Goethe-Institut 

1. Sprechfähigkeit: 

.............................................................................

............................................................................. 

2. Hörverständnis: 

.............................................................................

............................................................................. 

3. Leseverständnis: 

 

(FOTO) 



 2 

 

 

.........................................................................    

 

 ........................................................................ 

 Ort/Datum        Institutsleiter
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Studien und berufliche Ausbildung (mit Angabe von Jahr und Dauer): 

 

 ............................................................................. 

 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 

Künstlerische Tätigkeit und eigenständige Arbeiten: 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 

Kenntnis des deutschen Theaters und der deutschen dramatischen Literatur: 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 

Haben Sie bereits persönliche/berufliche Kontakte in der Bundesrepublik 

Deutschland? 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 

Welche Erwartungen verbinden Sie mit dem Hospitationsaufenthalt? 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 



 4 

Welche Interessen haben Sie über die Theaterhospitation hinaus? 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 

Wo möchten Sie nach Möglichkeit die Theaterhospitation verbringen? 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

In welchem Zeitraum (zwei Alternativen)? 

 

1.  ..........................................................................  

 

2..  .........................................................................  

 

 

Welche Tätigkeit werden Sie nach der Rückkehr in Ihr Heimatland ausüben? 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 

Wie werden Sie die in der Bundesrepublik Deutschland erworbenen Kenntnisse in 

Ihrem Heimatland auswerten? 

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 .............................................................................  

 

 

Ich erkläre hiermit, dass ich die Bedingungen des Hospitationsprogramms durch 

das Merkblatt zur Kenntnis genommen habe und anerkenne. 

 

 

 

 

............................................     

 ............................................................... 

 Ort/Datum         Unterschrift 

 

 

 

Anlagen: 

 

1. Zwei Empfehlungen einschlägiger Fachleute Ihres Landes. 

 

2. Eine Empfehlung der Zweigstelle des Goethe-Instituts und /oder eine 

Empfehlung durch das nationale ITI-Zentrum Ihres Heimatlandes  

 

Alle Unterlagen sind dreifach einzureichen. 


